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Einteilung der Produkte am Markt, bzw. Möglichkeiten der Anbindung 
von Audio / Video - Systemen an KNX. 
 

 
 

Video-Türsprechanlage 
Koch AG / Omnio AG 

KNX Media Center Lösungen 

Netzwerk Geräte 
Squeeze Box / Barix / Sonos 

Direkte Anbindung 
Revox / WHD / Crestron / AMX 

Infrarot Ansteuerung 
IR-Trans/ Gira / Revox-Beamit 

Lernfähigen IR-Fernbedienungen 
Logitech / Philips 

Verbindung von KNX mit Audio-Systemen 
Varianten 

 



1. Bedienung Audio, Video und KNX mit lernfähigen IR-Fernbedienungen. 
 
Lernfähige IR-Fernbedienungen 
 
Als Sender 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

Anforderungen 
 

• Einfache Steuerbefehle, EIN / AUS, Laut / Leise, Quellen Wahl und ggf. 
Sender Wahl. 

• Einlesen IR-Signalen verschiedener Hersteller 
• Ansteuern verschiedener Geräte mit bis zu 4 Gruppen 

Nutzen • Kostengünstige Integration und einfache Funktionalität 
• Eine Fernbedienung für mehrere Multimedia Geräte 

Nachteile • Jedes Gerät muss einzeln angesteuert werden 
Einsatz Gebiete 
 

• Wohnbau 
• Zweckbau (Sitzungszimmer, Shop, etc.) 

Hersteller • Diverse. In allen Mediazentren zu kaufen. 
 
 
Lernfähige IR-Fernbedienungen mit Touchscreen oder Bildschirm 
 
Als Sender 

 

                                          
 

Anforderungen 
 

• Einfache Steuerbefehle, EIN / AUS, Laut / Leise, Quellen Wahl und ggf. 
Sender Wahl. 

• Einlesen IR-Signalen verschiedener Hersteller 
• Ansteuern verschiedener Geräte mit bis zu 15 Gruppen 

Nutzen • Mit einem Tastendruck können mehrere Geräte angesteuert werden 
(Szene) 

• Eine Fernbedienung für mehrere Multimedia Geräte 
• Handlich und übersichtlich wegen der Displayfunktion 

Nachteile • Das Gerät muss über eine Software programmiert werden 
• Kann wegen Toggelfunktion Ein und Ausschaltbefehl, zum Teil, nicht 

richtig erkennen (Szene). 
Einsatz Gebiete 
 

• Wohnbau 
• Zweckbau (Sitzungszimmer, Shop, etc.) 

Hersteller • Logitech, Philips 



2. Anbindung Audio Standartkomponenten mittels Infrarot Ansteuerung. 
 
IR Systeme Variante 1 
Schema 

Anforderungen 
 

• Einfache Steuerbefehle, EIN / AUS, Laut / Leise, Quellen Wahl und ggf. 
Sender Wahl 

• Einlesen von IR-Befehlen verschiedener Hersteller. 
• Ansteuern verschiedener Geräte von einem zentraler Sendeposition. 
• Direkter Anschluss an das Bussystem. 

Nutzen • Kostengünstige Integration, einfache Funktionalität 
Nachteile • Funktioniert nicht mit B&O Geräten 

• Keine Rückmeldungen möglich 
Einsatz Gebiet • Wohnbau, einfache Lösungen 

• Zweckbau (Sitzungszimmer, Shop, etc.) 
Hersteller • Gira 
 
 
IR Systeme Variante 2 
Schema 

Anforderungen 
 

• Einfache Steuerbefehle, EIN / AUS, Laut / Leise, Quellen Wahl und ggf. 
Sender Wahl. 

• Einlesen IR-Signalen verschiedener Hersteller 
• Ansteuern verschiedener Geräte mit bis zu 6 abgesetzten IR-Sendern 
• Kommunikation zum Modul via LAN-Verbindung 

Nutzen • Kostengünstige Integration, einfache Funktionalität 
Nachteile • Keine Rückmeldung möglich 
Einsatz Gebiete 
 

• Wohnbau 
• Zweckbau (Sitzungszimmer, Shop, etc.) 

Hersteller • IR-Trans 



3. Audio - Komponenten mit direkter KNX Anbindung 
 
IntegrierteVariante Revox (M200-EIB) 
Schema 

Anforderungen 
 

• Einfache Steuerbefehle, EIN / AUS, Laut / Leise, Quellen Wahl und ggf. 
Sender Wahl. 

• Kommunikation zum Modul via Bussystem (KNX) 
Nutzen • Sämtliche Grundfunktionen in jedem Raum bedienbar 
Nachteile • Nur mit Revox-Geräten möglich 

• Bedingte Rückmeldung (ON/OFF, Quelle) 
Einsatz Gebiete • Wohnbau mit höheren Anforderungen 
Hersteller • Revox 
 
 
IntegrierteVariante WHD 
Schema 

 
Anforderungen 
 

• Einfache Steuerbefehle, EIN / AUS, Laut / Leise, Quellen Wahl und ggf. 
Sender Wahl. 

• Gong 
• Mikrofon 

Nutzen • Sämtliche Grundfunktionen in jedem Raum bedienbar. 
• Die Source-Geräte verschiedener Hersteller möglich 

Nachteile • Bedingte Rückmeldung (ON/OFF, Quelle, Lautstärke) 
Einsatz Gebiete • Wohnbau mit höheren Anforderungen (Zonen etc.) 

• Zweckbau mit verschiedenen Zonen 
Hersteller • WHD (Wilhelm Huber + Söhne GmbH + Co. KG) 
 



4. Netzwerkfähige Geräte 
 
Netzwerk Systeme Variante Logitech / Netzwerk 
Schema 

Anforderungen 
 

• Einfache Steuerbefehle, EIN / AUS, Laut / Leise, Quellen Wahl und ggf. 
Sender Wahl. 

• Musik auf Datenserver (mp3) 
• Radiosender via Internet 
• Einfache Erweiterung der Anlage (Wireless oder LAN) 

Nutzen • Sämtliche Grundfunktionen in jedem Raum bedienbar. 
Nachteile • Bedingte Rückmeldung (RM nur bei HomeServer möglich)  
Einsatz Gebiete • Wohnbau 
Hersteller • Logitech 
 
 
IntegrierteVariante Revox 
Schema 

Anforderungen 
 

• Komplette Bedienung sämtlicher Möglichkeiten des Multiroom-Systems 
• Kommunikation zum Modul via Bussystem (KNX) 

Nutzen • Sämtliche Grundfunktionen in jedem Raum bedienbar 
Nachteile • Nur mit Revox-Geräten möglich 

• Plugin auf Client-PC 
• Kostenintensiv 

Einsatz Gebiete • Wohnbau mit hoher Anforderung 
Hersteller • Revox 
 



5. KNX Media Center Lösungen 
 
Einfach und kostengünstig 
Schema 

Anforderungen 
 

• Bedienung der Multimedia- und Haus-Technik über eine Fernbedienung 
• Szenenfunktionen, welche mit einem Kopfdruck in beiden Systemen 

Reaktionen auslöst. 
• Unabhängigkeit bei der Wahl der Produkte (Fernbedienung, KNX 

Geräte) 
Nutzen • Kostengünstige Integration, einfache Funktionalität 

• Anlernen einer neuer Fernbedienung durch Nutzer möglich 
Nachteile • Sichtverbindung zwischen Fernbedienung und Empfängern erforderlich 

• Einzelraumlösung 
Einsatz Gebiet • Wohnbau, einfache Lösungen 

• Zweckbau (Sitzungszimmer, Shop, etc.) 
Hersteller • Gira (IR Umsetzer) 

• Universalfernbedienung (verschiedene Anbieter wie Phillips, Logitech, 
Revox, usw) 

 
 

IR-Auge 
 

   KKNNXX    

bidirektional 



 
Einfach und komfortabel 
Schema 

 
Anforderungen 
 

• Bedienung der Haus- und Multimedia-Technik über einen Zentral 
platzierten Touch-Bildschirm 

• Visualisierung der Haustechnik (Grundrisse etc.) 
• Integration von Webinhalten (Webcam, Internet, Mail etc.) 
• Anbindung von IP-Geräten (IP IR-Interface etc.) 

Nutzen • Einfache Bedienung der Haustechnik über Visualisierung 
• Nutzung des Bildschirms für verschiedenste Anwendungen 

(Haustechnik, Media Center, Internet, Mail…) 
Nachteile • Einzelraumlösung 
Einsatz Gebiete 
 

• Wohnbau 
• Zweckbau (Shop, Gaststätten, Veranstaltungslokale etc.) 

Hersteller • Inputech (Touch-Screen/PC exkl. KNX Visualisierung) 
• Software für Visualisierung 
• ABB, Feller; Siemens (PP-KNX-Interface) 

 

   KKNNXX  
TouchScreen 

TCP/IP 

Bedienung Gebäudetechnik 
Media Center  

IP/KNX 
Interface 

Mini-PC hinter TouchScreen 

 



 
Standortunabhängig, flexibel und sehr komfortabel 
Schema 

Anforderungen 
 

• Zugang zu Media Center in verschiedenen Räumen (Dezentral) 
• Visualisierung der Haustechnik 
• Einfache Erweiterbarkeit (Flexibilität) 
• Fernzugriff via Internet (Microsoft Home Server) möglich 

Nutzen • Medien via zentralem Medienserver verfügbar 
• Bedienung Haustechnik und Medientechnik dezentral verfügbar 

Nachteile • Geräte, welche im Dauerbetrieb stehen (Medienserver, Visualisierung) 
Einsatz Gebiete • Wohnbau mit gehobenen Ansprüchen 
Hersteller • Diverse 
 
 
 

TCP/IP 

Touchscreen 

TV 

IP/KNX 
Interface 

UG 

EG 

Portable PC 

MCE Extender PC  

TCP/IP 

OG PC  

 

Medien Server 

   KKNNXX  



6. Video-Türsprechanlage 
 
Enocean/KNX-Interface: Beispiel Video-Türsprechanlage (Video-GSA)  
Schema  

 
Anforderungen 
 

• Ansteuerung von Leuchten im Bereich der Video-Kamera (KNX-Anlage) 
• Ansteuerung von automatischen Türen und Toren etc. 
• Überwachen von Türen, Fenstern u. Umgebung  
• Batterielose Funk-Sensoren montiert auf Glas- oder Mobilwänden 

Nutzen • Zuverlässige, kostengünstige Integration der Video-GSA  in die Home 
automation-Gesamtanlage 

• Beidseitig standardisierte Schnittellen: Encocean und KNX 
Nachteile • Die Video-GSA -Schnittstelle ist fix auf 10 Kanäle begrenzt 
Einsatz Gebiete • Wohnbau  

• Zweckbau  
Hersteller • Video-GSA: Koch AG, KNX/Enocean-Interface: Omnio AG 

IP Netz

KNX
Bus

KNX-
Enocean-
Interface

Enocean-Funk-Bus Geräte:

 
 


